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F.-Martin Steifensand 

Carlo-Colucci-Office 
In Zusammenarbeit mit dem Mo-
delabel Carlo Colluci entwickelt 
F.-Martin Steifensand Büromöbel 
eine Edition aus einem eleganten 
Chefsessel und einem dazu pas-
senden Besucherstuhl in zwei Va-
rianten. Chrom-Elemente und das 
Netzmaterial in Lehne und Kopf-
stütze kontrastieren mit dem 
„soft“ anmutenden Material der 
Sitzfläche. „Wir wollten schon im-
mer ein Objekt kreieren, das italie-
nische Eleganz und Lebensart wi-
derspiegelt“, sagen Thomas 
Bergmann und Lothar Kroczek, 
Inhaber des Büromöbelunterneh-
mens, zur „Carlo-Colluci-Of-
fice“-Idee.  

Carlo Colluci Office ist eine Koope-
ration des Modelabels mit F.-Martin 
Steifensand. Foto: Carlo Colluci.

Ahrend  

Künstler fördern  
Der Künstler Tjebbe Beekman hat 
das zweite Stipendium von Konin-
klijke Ahrend für die Rijksakade-
mie – das Fellowship 2004 – aus 
den Händen von Theo J. van der 
Raadt, Vorstandsvorsitzender von 
Koninklijke Ahrend NV, erhalten. 
Die feierliche Verleihung fand im 
Rahmen der offiziellen Eröffnung 
der neuen Büros von Ahrend in 
Utrecht-Papendorp statt. Ahrend 
vergibt seit 2003 jährlich ein Sti-
pendium an einen jungen Künst-
ler der Rijksakademie. Durch die 

Ahrend Bürobedarf 

Top-Arbeitgeber 
Für ihre herausragenden Leis-
tungen im Personalmanage-
ment ist die Ahrend Bürobedarf 
GmbH & Co. KG aus Neuss mit 
dem Gütesiegel TOP JOB ausge-
zeichnet worden. Die Ehrung als 
Top-Arbeitgeber 2004 würdigt 
eine zukunftsweisende Perso-

BBW 

Weniger Büros 
Die Absatzentwicklung bei der 
Büroeinrichtung ist nach Anga-
ben des Bundesverbandes Büro-
wirtschaft (BBW) im Jahr 2004 er-
neut um 12,5 Prozent zurückge-
gangen. Der Umsatz mit Büro-
technik fiel um 9,8 Prozent. Für 
die Bürowirtschaft sei die Zahl der 
Büroarbeitsplätze von besonderer 
Bedeutung. Es werde zwar ge-
meldet, dass die Gesamtzahl 
nicht weiter zurückgegangen sei, 
doch beruhe dies auf dem statisti-
schen Effekt, dass Nebenerwerbe 
wie auch Ich-AGs weitgehend 
mitgezählt worden seien. „Die 
Zahl der vollwertigen Büroarbeits-
plätze sinkt weiter. Wir rechnen 
mit einer jährlichen Quote von et-
wa 2,5 Prozent“, so BBW-Präsi-
dent Armin Schröter. 

Biesterfeld 

Olsson kauft Anteile 
Im Zuge eines Management-
Buy-Outs hat der Geschäftsfüh-
rer des Fachhandelsunterneh-
mens Biesterfeld Büromöbel, Pe-
ter Olsson, alle Anteile der Firma 
von der Scandinavian Office En-
terprise GmbH erworben. Damit 
setzt Scandinavian Office Enter-
prise als Tochtergesellschaft der 
Skandinavisk Group konsequent 
ihre Strategie um, sich künftig 
ausschließlich auf die Entwick-
lung und Herstellung von Büro-
einrichtungen zu konzentrieren 
und enger als bisher mit dem un-
abhängigen Bürofachhandel zu 
kooperieren. 

Antonio-Petrini-Preis 

Büroforum gelobt 
Der Antonio-Petrini-Preis der 
Stadt Würzburg wird als Bauher-
ren- und Architekturpreis seit 
1996 alle zwei Jahre ausgelobt. 
Die Firma „büroforum planen und 
einrichten“ konnte sich in diesem 
Jahr gegen 21 Mitbewerber 
durchsetzen und mit ihrem erst 
im Juni 2004 bezogenen Neubau 
eines Geschäftsgebäudes mit 
Wohnnutzung die Jury überzeu-
gen. Das Preisgericht würdigte 
den Entwurf vom Architekturbüro 
Gründel, Kurz und Partner als bes-
te architektonische Leistung 
2004 und damit auch das unter-
nehmerische Engagement von 
Geschäftsführer Jochen Bähr.

ZOW 2005 

LED-Möbel kommen 
Auf der Messe für Möbelzuliefe-
rer und Innenausbauer ZOW 
2005 vom 21. bis 24. Februar in 
Bad Salzuflen waren knapp 600 
Aussteller vertreten. Auf der 
Messe waren gleich mehrere 
Trends abzulesen. Im Segment 
„Oberflächen und Fronten“ wird 
„Retro“ weiterhin ein Thema 
sein. Darüber hinaus werden 
Strukturen immer wichtiger, da-
runter vor allem die sogenannte 
Synchronporen-Struktur, die ei-
ne exakte Übereinstimmung zwi-
schen dem Holzdekor und der 
verpressten Oberfläche des End-
produktes ergibt. Auch das The-
ma Licht, vor allem der Einsatz 
von LED-Technik, spielt eine im-
mer wichtigere Rolle. 

Unterstützung von 10    000 Euro 
soll sich der Künstler ganz auf For-
schung und sein künstlerisches 
Schaffen konzentrieren. 

LBM 

Akademie Licht 
Mit der Akademie Licht in Ber-
ching hat Bernhard Mann, Gründer 
und Geschäftsführer des Lichtleit-
Faserspezialisten LBM, ein kom-

Seiten- und Endlichtfasern und über 
7000 Lichtpunkte sowie die Fassa-
denbeleuchtung zeugen von den 
vielen Einsatzmöglichkeiten des 
Lichts. 

eines Forums zum Thema Facility 
Management in der Industrie so-
wie die fachliche Beratung für die 
Ausstellerauswahl dieser neuen 
Fachmesse vor.

nalarbeit, die sich in den Diszipli-
nen Vision und Führung, Perso-
nalentwicklung, Entlohnungs-
konzepte, Kultur und Kommuni-
kation sowie Familien- und 
Selbstorientierung ausdrückt. 
Bei Ahrend Bürobedarf sticht vor 
allem das Mitarbeiterforum als 
wichtige Informations- und Dis-
kussionsrunde hervor, in der die 
Beschäftigten mit dem Manage-
ment aktuelle Entwicklungen 
besprechen können. 

munikatives Zentrum rund um das 
Licht eröffnet. Die private Akade-
mie versteht sich als Bindeglied 
zwischen Planern und Anwen-
dern. Auch Künstler sollen dort 
ausstellen können. Innen wie au-
ßen wird auf verschiedene Weise 
mit dem Medium Licht gearbeitet. 
So wurde in Zusammenarbeit mit 
Greenworld Products, einem Her-
steller von Wegebausystemen, auf 
der gesamten Auffahrt zum Ge-
bäude ein befahrbarer Belag aus 
vergossenem, wasserdurchlässi-
gem Glasgranulat erzeugt, unter 
dem Seitenlichtfasern bizarre 
Lichtmuster zeichnen.  


